
Festlegungen zum Umgang mit den Schulranzen und Taschen in 
der Hof- und Mittagspause ab dem 05.08.2024 - Haus 2  

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  

in Absprache mit der Schulleitung und der Stadt Bautzen haben wir folgende 
Festlegungen bzgl. der Ablage der Schulranzen, Sporttaschen o.ä. getroffen:  

1. Klassen, die nach der Hof-/Mittagspause im Haus 2 verbleiben, jedoch den 
Raum wechseln, schaffen ihre Schulranzen/Taschen in das Zimmer, in 
welchem sie in der 5. Stunde Unterricht haben. Dies erfordert ein 
pünktliches Beenden des Unterrichts um 11 Uhr, damit gewährleistet werden 
kann, dass die Klassen geordnet, aber zügig, den Raumwechsel vornehmen und die 
Aufsichten ihren Aufgaben nachgehen können (Abschließen der Räume nach 
erfolgtem Wechsel, Unterstützung der Hofaufsicht, etc.).   

2. Sollte die Ablage der Taschen im „neuen“ Raum in Einzelfällen nicht 
möglich sein (z.B. weil das Zimmer noch verschlossen ist und/oder einer 
gesonderten Ordnung unterliegt o.ä.), sind die Ranzen der betreffenden Klassen 
ausschließlich in den Nischen auf den Gängen abzustellen, die entsprechend 
gekennzeichnet sind (abgegrenzter Bereich, gegenüber der Räume 108-M, 208-
M, 014.10-M, bei den Schließfächern, Hinweisschilder beachten!). Dies betrifft alle 
Stockwerke. - Markierung erfolgt in den ersten Schulwochen -  

3. Nur die Klassen, die nach der Hof-/Mittagspause das Gebäude wechseln 
und/oder anschließend Sportunterricht haben, stellen ihre Taschen im Vorraum 
des Speiseraums ab. Dies erfolgt ebenfalls ausschließlich innerhalb der 
gekennzeichneten Bereiche, die sich sowohl gegenüber der Treppe als auch 
rechts direkt hinter der Brandschutztür befinden.  

Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern an der Schulspeisung, die nach dem 
Mittagessen auf den Schulhof gehen, stehen im Keller die Garderobenhaken rechts 
hinter der Brandschutztür für das Ablegen der Jacken zur Verfügung.  

Ich bitte Sie, bei der Umsetzung der neuen Regelungen mitzuwirken, indem Sie Ihre 
Klasse belehren und auch während der Hof-/Mittagspause die Schülerinnen und 
Schüler bei Bedarf wiederholt auf die neuen Festlegungen aufmerksam machen.  

Vielen Dank.  
F. Müller 


